
ORGANISATION

TERMIN UND ORT
13. Juni 2019 | 9:30 bis 15:30 Uhr
KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
THE SQUAIRE
Am Flughafen | 60549 Frankfurt a. M.

KONTAKT UND WEITERE INFORMATIONEN
DIE FAMILIENUNTERNEHMER e. V.
DIE JUNGEN UNTERNEHMER
Birgit Richter
Tel. 030  300 65-413 
richter@familienunternehmer.eu | richter@junge-unternehmer.eu

KOSTEN UND ANMELDUNGEN
Bitte melden Sie sich online unter  
www.familienunternehmer.eu/veranstaltungen/int-unternehmertag 
bis zum 6. Juni 2019 an. 

Die Teilnahmegebühr beträgt 169 Euro zzgl. 19% MwSt.  
Im Preis ist die Teilnahme am Tagungsprogramm inkl. Verpflegung 
enthalten. Der Betrag ist mit Rechnungserhalt zahlbar. Bei Stornierungen 
ab dem 7. Juni 2019 fallen 100 Prozent der Teilnahmegebühr an.

Datenschutz ist Vertrauenssache: Hinweise und Informationen im  
Rahmen der DS-GVO für Mitglieder und andere Betroffene finden Sie 
unter www.familienunternehmer.eu/ds-gvo. 

Sie sind noch nicht Mitglied bei DIE FAMILIENUNTERNEHMER e.V., 
möchten aber keine Veranstaltungshinweise mehr bekommen?  
Wie schade! Senden Sie einfach eine Mail mit »Abmelden« an  
widerruf@familienunternehmer.eu.

Bundesgeschäftsstelle
DIE FAMILIENUNTERNEHMER e. V.
DIE JUNGEN UNTERNEHMER
Charlottenstraße 24 | 10117 Berlin
Tel. 030  300 65-0 | Fax 030  300 65-390
kontakt@familienunternehmer.eu | kontakt@junge-unternehmer.eu
www.familienunternehmer.eu | www.junge-unternehmer.eu
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13. Juni 2019 | KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft  
THE SQUAIRE | Frankfurt a.M.

Kooperationspartner:

WIRTSCHAFTSBOOM 
IN DER STEPPE?
Die Märkte Zentralasiens im Aufbruch
Geschäftschancen für Familienunternehmer  
entlang der neuen Seidenstraße



in Zentralasien schlummert viel Geschäftspotential. Die fünf zentralasiatischen
GUS-Republiken befinden sich im Aufbruch, allen voran Kasachstan und  
Usbekistan. Astana, die Hauptstadt Kasachstans, wird als Dubai in der Steppe 
gehandelt und Usbekistan erlebt seit 2017 Wirtschaftsreformen in einer beispiel-
losen Breite und Schnelligkeit. Die Staaten, die zusammen einen Markt von rund 
70 Mio. Einwohnern bilden, investieren kräftig in den Ausbau ihrer Infrastruktur 
und die Diversifizierung ihrer Wirtschaft. 

Hinzu kommt die Lage an der historischen und der »neuen« Seidenstraße. Seit 
mehr als 2000 Jahren wurden Waren über die Seidenstraße gehandelt. Die chine-
sische Initiative »One Belt, One Road« hat die Transportrouten wiederbelebt und 
verhilft der Region zu einem deutlichen Modernisierungsschub. Grundsätzlich 
ist die chinesische Initiative ein Thema, das für deutsche Unternehmen große 
Bedeutung hat, aber auch zu neuen Abhängigkeiten führen kann.

Zentralasien spielt zudem als Nachbar Europas und Chinas eine immer größere 
geopolitische Rolle. Dies gilt nicht nur für die großen, zum Teil noch unerschlos- 
senen Gas- und Erdölreserven, sondern auch für ihr wirtschaftliches Potential. 
Auch vor dem Hintergrund, dass der Schwerpunkt des weltweiten Wachstums 
außerhalb Europas stattfinden wird, könnte sich Zentralasien zu einem 
Logistikdrehkreuz entwickeln.

Bei dem diesjährigen Unternehmertag wollen wir Geschäftschancen beleuchten,
Herausforderungen und Risiken diskutieren sowie Hintergründe und Einschät-
zungen zur neuen Seidenstraße erfahren.

Seien Sie dabei!

Mit freundlichen Grüßen

Reinhold von Eben-Worlée	 Sarna Röser
Präsident 	 Bundesvorsitzende
DIE FAMILIENUNTERNEHMER	 DIE JUNGEN UNTERNEHMER

Liebe Unternehmerinnen, liebe Unternehmer,
sehr geehrte Damen und Herren,

Geschäftschancen für Familienunternehmer entlang der neuen Seidenstraße
Welche Staaten Zentralasiens sind wirtschaftlich relevant? Welche Branchen und 
Produkte »MADE IN GERMANY« sind besonders nachgefragt? 

Können deutsche Unternehmen von der umstrittenen »Neuen Seidenstraße«  
profitieren? Und wie stehen die Chancen, sich an Ausschreibungen der »Belt and 
Road Initiative« zu beteiligen? Was bringen die neuen Logistikrouten? 
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Donnerstag, den 13. Juni 2019
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BEGRÜSSUNG
DIRK K. MARTIN | Landesvorsitzender Hessen  
DIE FAMILIENUNTERNEHMER
VANESSA NIEMANN | Stellvertretende Bundesvorsitzende  
DIE JUNGEN UNTERNEHMER
HOLGER KNEISEL | Regionalvorstand Mitte  
KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

ZENTRALASIEN – ein zukunftsreicher Wachstumsmarkt
DR. UWE STROHBACH | Germany Trade & Invest

Kaffeepause

REGION IM AUFWIND? 
Zentralasien unter dem Einfluss chinesischer Wirtschafts-
politik und eurasischer Integration
DR. SEBASTIAN SCHIEK | Stiftung Wissenschaft und Politik

DIE NEUE SEIDENTRASSE
Chancen und Risiken für deutsche Unternehmen
LISA FLATTEN | Germany Trade & Invest

Mittagspause

MEHR ALS EINE ABKÜRZUNG
Logistik auf der neuen Seidenstraße
THOMAS KOWITZKI | DHL Global Forwarding

Praxisbericht 
CLAAS IN ZENTRALASIEN – Erfahrungen aus drei 
Jahrzehnten 
DR. NILS ROITSCH | CLAAS Global Sales

Get-together und Ausklang 
Ende der Veranstaltung

13:20 Uhr

14:00 Uhr

11:40 Uhr

anschließend
ca. 15:30 Uhr
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